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Frank Goldammer

Herzlich willkommen zur Frühlingslese 2017!

Die Frühlingslese lädt Sie, liebe Gäste, auch in diesem 
Jahr wieder zu Begegnungen mit interessanten Auto-
rinnen und Autoren ein, und das nicht nur in der Landes-
hauptstadt Erfurt, sondern auch in zehn weiteren Thürin-
ger Städten. Wir vom Verein Erfurter Herbstlese danken 
allen Literaturfreundinnen und Literaturfreunden in die-
sen Kommunen für ihr Engagement und den Austausch, 
denn nur durch dieses Zusammenwirken ist es möglich, 
dass Autoren gleich mehrfach in Thüringen auftreten. So 
etwa Andreas Altmann mit seiner „Gebrauchsanweisung 
für das Leben“, die Zwillingsschwestern Claudia & Nadja 
Beinert, die uns Martin Luther durch die Augen seiner 
Mutter sehen lassen, oder Saša Stanišić mit seinen aktu-
ellen Erzählungen. 
In Erfurt erwarten wir im Lutherjahr Margot Käßmann 
im Gespräch mit Gregor Gysi. Christoph Dieckmann 
erkundet in klugen Texten deutsche Identitäten. Der 
Frage von Identität und Zugehörigkeit geht auch der 
deutsch-französische Publizist und Politikwissenschaftler 
Alfred Grosser nach. „KUNO“ von der legendären Renft-
Combo gibt sich die Ehre, und Titus Müller führt uns mit 
seinem Roman „Der Tag X“ mitten hinein in die Ereig-
nisse des Aufstandes vom 17. Juni 1953. Blättern Sie in 
unserem Programmheft und entdecken Sie Ihre Lieb-
lingstermine, wir freuen uns auf Sie!
Für die Erfurter Herbstlese beginnt in diesem Jahr nach 
zwanzig Jahren erfolgreicher Festivalarbeit ein neuer, 
wichtiger Abschnitt, denn der Verein betreibt seit Januar 
das Haus Dacheröden in Erfurts Zentrum. Eine schöne 
Aufgabe und eine große Herausforderung, die wir nur mit 
Ihnen gemeinsam, liebe Gäste, meistern können. Einen 
ersten Ausblick auf das Eröffnungsprogramm Ende April 
finden Sie in der Heftmitte. 
Wir danken allen Partnern und Sponsoren für ihre Un-
terstützung und Treue, namentlich der Sparkasse Mittel-
thüringen, dem Hotel Krämerbrücke, der Buchhandlung 
Hugendubel, der Zentralklinik Bad Berka und der Uni-
versität Erfurt sowie TA, TLZ und MDR Thüringen.

Wir wünschen Ihnen schöne und interessante Veranstal-
tungen – Ihr Verein Erfurter Herbstlese und alle anderen 
Veranstalter der Frühlingslese 2017
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Dresden, November 1944: Die Bevölkerung leidet unter 
dem anhaltenden Krieg und den Entbehrungen. Da wird 
Kriminalinspektor Max Heller zu einer grausam zuge-
richteten Frauenleiche geholt. Schnell geht das Gerücht 
um: Das war der Angstmann, der nachts durch die Gassen 
schleicht. Heller gibt nichts auf das Gerede und macht 
sich auf die Suche nach einem brutalen Frauenmörder. Als 
im Februar 1945 die Stadt in einem beispiellosen Bom-
benhagel dem Erdboden gleichgemacht wird, hält man 
auch den Mörder für tot. Doch der Angstmann kehrt 
zurück …

FRANK GOLDAMMER
Der Angstmann
Ilmenau
Dienstag, 21. Februar, 19.30 Uhr 
Stadtbibliothek 
Eintritt: € 8,00

„KUNO“ von der legendären Renft-Combo hat einen 
Roman geschrieben wie ein Rockkonzert. „Ringelbeats“ 
ist eine unernste Tragödie, ein Märchen voller Realität, 
gewürzt mit etwas Irrsinn und dem unvermeidlichen 
Ernst des Lebens. Ein Roman, der von einer Zeit erzählt, 
an die sich einige gern erinnern, andere mit Grausen, von 
der aber noch nicht abschließend geklärt ist, ob es sie 
wirklich gegeben hat. 

CHRISTIAN „KUNO“ KUNERT

Alle wollen immer glücklich sein. Aber was ist eigentlich 
Glück? Und wer war schon jemals dauerhaft glücklich? 
Was ist dieses Leben, das manchmal wirkt, als hätte ir-
gendein Gott gewürfelt? Elke Heidenreich erzählt von 
sich, von Liebe und Streit, von Begegnungen und Tren-
nungen, von Müttern und Kindern, von Tieren, Büchern 
– und damit von uns allen. Die traurigen und komischen 
Situationen in ihren Geschichten wachsen zusammen zu 
einem einzigen Roman jedes unwiederholbaren Lebens.
Musikalische Begleitung am Klavier: Marc-Aurel Floros

ELKE HEIDENREICH

Nordhausen
Freitag, 24. Februar, 18.30 Uhr
Bürgerhaus/Stadtbibliothek, Ratssaal
Eintritt frei 
Eine Veranstaltung des Vereins GEGEN VERGESSEN –
FÜR DEMOKRATIE e.V., Regionalgruppe Thüringen
Erfurt 
Dienstag, 28. März, 20 Uhr
Evangelisches Ratsgymnasium
Eintritt: € 9,90/erm. € 7,90

Die neue Völkerwanderung.
Wer Europa bewahren will,
muss Afrika retten

ASFA-WOSSEN ASSERATE
Alles kein Zufall

Ringelbeats
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Gotha
Freitag, 24. Februar, 20 Uhr 
Kulturhaus Gotha
Eintritt: € 16,00 VVK/€ 18,00 AK
Im Rahmen von „Lesen Live“ 2017

Als langjähriger Afrika-Berater deutscher Unternehmen 
kennt Prinz Asserate die Probleme genau: Gerade die-
jenigen, die Afrika für seine Entwicklung dringend 
braucht, kehren ihrer Heimat den Rücken. Europa muss 
Afrika als Partner behandeln und gezielt diejenigen 
Staaten unterstützen, die demokratische Strukturen 
aufbauen und in ihre Jugend investieren. Nur so kann es 
gelingen, den fluchtbereiten Afrikanern eine Zukunft auf 
ihrem Kontinent zu ermöglichen. 

Nordhausen
Donnerstag, 16. Februar, 19.30 Uhr
Bürgerhaus/Stadtbibliothek, Ratssaal
Eintritt: € 10,00/erm. € 5,00
Eine Veranstaltung des Fördervereins der
Stadtbibliothek „Nicolai in foro“ e.V.



Dr. Matthias Thöns berichtet aus seiner jahrelangen Er-
fahrung von zahlreichen Fällen, in denen alte, schwer 
Kranke mit den Mitteln der Apparatemedizin behandelt 
werden, obwohl kein Therapieerfolg mehr zu erwarten ist. 
Nicht Linderung von Leid und Schmerz, sondern 
finanzieller Profit steht im Fokus des Interesses vieler 
Ärzte und Kliniken. Thöns’ Appell lautet deshalb: Wir 
müssen in den Ausbau der Palliativmedizin investieren, 
anstatt das Leiden alter Menschen durch Übertherapie 
qualvoll zu verlängern.

André Kudernatsch pickt in seinen Kolumnen auf, wo es 
zwickt und zwackt, wo es klemmt und wo es sich staut. Er 
berichtet von lokalen Wehwehchen und globalen Zipper-
lein: vom allgegenwärtigen Bodo in den Wäldern 
Thüringens, von unserer Helene, die nicht „Eichhörn-
chenwürstchen“ sagen kann, vom gemobbten Tamino im 
Stadtbus von Weimar, von der Erderwärmung hoch oben 
im Dachgeschoss und von der unglaublichen Depressi-
vität bei Fernseh-Hühnern.
Der Satiriker André Kudernatsch nimmt den Freistaat auf 
die Schippe – ein unterhaltsamer Abend ist garantiert.
Begleitung am Piano: Andreas Groß

Gera
Mittwoch, 1. März, 19.30 Uhr
Stadt- und Regionalbibliothek
Eintritt: € 6,00 VVK/€ 8,00 AK

Die Beinert-Schwestern lassen uns in ihrem neuen histo-
rischen Roman „Die Mutter des Satans“ den großen 
Reformator Martin Luther durch die Augen seiner Mutter 
Margarethe sehen. Wie prägte diese Frau, von der nur 
Weniges und häufig Widersprüchliches vorliegt, ihren 
Sohn? Claudia und Nadja Beinert zeigen erzählerisch auf, 
welchen Einfluss sie auf den Sohn hatte, welche Fähig-
keiten und Denkwege sie ihm durch ihre Erziehung 
ermöglichte und welchen Anteil sie damit an der Bewe-
gung hatte, die zu einem weitreichenden Zusammen-
bruch einer jahrhundertealten, religiösen Lebensordnung 
führte: der Reformation.

Gera
Freitag, 3. März, 19.30 Uhr
Stadt- und Regionalbibliothek 
Eintritt: € 6,00 VVK/€ 8,00 AK
In Kooperation mit dem SRH-Waldklinikum Gera

Patient ohne Verfügung.
Das Geschäft mit dem Lebensende

Ich hab’s im Hermsdorfer Kreuz.
Thüringer Kolumnen

MATTHIAS THÖNS

Die Mutter des Satans

CLAUDIA & NADJA BEINERT

Schmalkalden
Freitag, 3. März, 19.30 Uhr
Hotel „Grünes Tor“/Luthersaal
Eintritt: € 12,00 VVK/€ 15,00 AK
Nordhausen
Donnerstag, 9. März, 19.30 Uhr
Museum Tabakspeicher 
Eintritt: € 8,00
Eine Veranstaltung des Fördervereins der
Stadtbibliothek „Nicolai in foro“ e.V.
Weimar
Mittwoch, 15. März, 19.30 Uhr
Thalia Buchhandlung 
Eintritt: € 9,00/erm. € 7,00
Arnstadt
Freitag, 17. März, 19 Uhr
Stadt- und Kreisbibliothek im Prinzenhof 
Eintritt: € 8,00/erm. € 7,00
Gemeinschaftsaktion der Arnstädter Buchhandlung 
und der Stadt- und Kreisbibliothek Arnstadt
Möhra
Dienstag, 21. März, 19 Uhr
Lutherkirche in Moorgrund, Ortsteil Möhra
Eintritt: € 8,00
Erfurt
Mittwoch, 22. März, 20 Uhr
Augustinerkloster/Luthersaal
Eintritt: € 9,90/erm. € 7,90
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ANDRÉ KUDERNATSCH



Online-Omi Renate Bergmann kommt zu Reichtum, den 
es vor Tochter Kirsten zu schützen, mit den Freunden zu 
feiern und mit dem Großneffen Stefan und seinen 
Liebsten zu teilen gilt. Nebenbei greift Renate Bergmann 
die großen Fragen auf: Wer bekommt die geliebten 
Sammeltassen? In welcher Leibwäsche sollte man bestattet 
werden? Und ist eine neue Liebe wirklich wie ein neues 
Leben? Erleben Sie Renate Bergmanns Abenteuer bei 
einer Lesung mit der Schauspielerin Anke Siefken und 
dem Autor Torsten Rohde. 

Am 31. Oktober 1517 schlug Martin Luther seine 95 
Thesen an die Tür der Wittenberger Schlosskirche und 
begründete damit einen Prozess, der die Welt veränderte. 
In Margot Käßmanns neuem Buch findet sich alles 
Wissenswerte über die Reformation, ihre Ideen, Ziele und 
wichtigsten Vertreter. Vor allem aber geht es um die Frage, 
inwieweit der Glaube heute noch Antwort auf die 
drängenden Fragen der Gegenwart sein kann. Darüber 
spricht Margot Käßmann in Erfurt mit Gregor Gysi.
Moderation: Hanno Müller (TA)

Einfühlsam und historisch fundiert erzählt dieses 
Jugendsachbuch nicht nur von den Geschwistern Sophie 
und Hans Scholl, sondern auch den anderen Mitgliedern 
der Weißen Rose. Viele von ihnen machten zunächst in 
der Diktatur mit. Wie sie in den Widerstand fanden und 
diesen Weg mutig zu Ende gingen, davon handelt Anja 
Tuckermanns Buch, in dem sie auch heutige Jugendliche 
zu Wort kommen, von ihren Zielen, Idealen, ihrem 
Engagement erzählen lässt. Anja Tuckermann gelingt 
damit ein Brückenschlag in die Lebenswelt junger 
Menschen unserer Zeit. 

Erfurt
Mittwoch, 8. März, 18 Uhr · Erinnerungsort Topf & Söhne
Eintritt: € 5,90/erm. € 3,90
Ab 12 Jahre · In Kooperation mit der Ev. Schulstiftung

ANJA TUCKERMANN
Wir schweigen nicht!
Der Weg der Weißen Rose
und der Geschwister Scholl in den Widerstand

Erfurt
Dienstag, 7. März, 20 Uhr · Kaisersaal
Eintritt: € 15,90/erm. € 13,90

MARGOT KÄßMANN
& GREGOR GYSI
Die Welt verändern.
Was uns der Glaube heute zu sagen hat
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1137: Kaiser Lothar ist tot, und ein erbitterter Kampf um 
die Thronfolge bricht aus. Es beginnt ein jahrelanger 
Krieg, in dem Welfen, Askanier, Wettiner und viele an-
dere mächtige Häuser mitmischen – und auch so manche 
Frau. Sabine Ebert entführt uns in die Zeit des 12. Jahr-
hunderts und entfaltet ein erschütterndes wie schillerndes 
Panorama, das auf verbürgten Ereignissen beruht. In ihrer 
epischen Mittelalter-Serie beleuchtet sie den Aufstieg 
Barbarossas zu einem der mächtigsten Herrscher des 
Mittelalters.

Schwert und Krone. Meister der Täuschung

SABINE EBERT

Erfurt
Donnerstag, 9. März, 20 Uhr · Ev. Ratsygymnasium
Eintritt: € 9,90/erm. € 7,90
Meiningen
Freitag, 10. März, 19 Uhr
Stadt- und Kreisbibliothek „Anna Seghers“
Eintritt: € 9,00/erm. € 6,00
In Kooperation mit der Buchhandlung Lohmann

Wer erbt, muss auch gießen.
Die Online-Omi teilt auf

Sömmerda
Montag, 6. März, 19.30 Uhr · Volkshaus Sömmerda
Eintritt: € 10,00/erm. € 8,00 VVK;
€ 12,00/erm. € 10,00 AK
Ilmenau
Dienstag, 7. März, 19.30 Uhr · Stadtbibliothek 
Eintritt: € 10,00

TORSTEN ROHDE &
ANKE SIEFKEN



Sie singt, sie tanzt, sie spielt sich die Seele aus dem Leib! Ob 
als Schauspielerin oder Sängerin – Dagmar Manzel ent-
wickelt eine ungeheure Sogkraft. Das belegen ihre Rollen 
in Literaturverfilmungen wie etwa Strittmatters „Der La-
den“ oder in Helmut Dietls „Schtonk“ genauso wie ihre 
langjährige Arbeit am Deutschen Theater in Berlin oder 
ihre erfolgreichen Auftritte bei Musiktheaterproduktio-
nen. Und seit 2015 ermittelt sie auch als Kommissarin im 
Franken-Tatort. Dagmar Manzel spricht mit Knut Elster-
mann (radioeins, mdr Figaro) über ihr Leben.

Der Schauspieler Jannek Blume wird gerne als Märchen-
prinz gebucht, aber das richtige Leben ist nicht märchen-
haft, und so soll endlich auseinandergehen, was nie 
zusammengehörte: er und Larissa, die Hamburger Chef-
arzttochter. Dummerweise ist da noch der gemeinsame 
Sohn Timmi, ein notorischer Terrorbolzen. Jannek legt es 
auf einen Sorgerechtsentscheid an und hat schnell die 
Bude voll mit Gutachtern und Experten. Authentisch, 
mitfühlend, witzig – Stefan Schwarz schafft es, jedem 
auch noch so katastrophalen Moment im Leben eine 
komische Seite abzugewinnen. Seine Lesungen genießen 
Kultstatus und versprechen immer einen unterhaltsamen 
Abend.

Erfurt
Montag, 13. März, 20 Uhr
Collegium maius
Eintritt: € 13,90/erm. € 11,90

DAGMAR MANZEL
& KNUT ELSTERMANN

Menschenskind. Autobiographie

Gotha
Freitag, 17. März, 20 Uhr
Kulturhaus Gotha
Eintritt: € 17,85 VVK/€ 19,00 AK 
Im Rahmen von „Lesen Live“ 2017

STEFAN SCHWARZ

Oberkante UnterlippeFallensteller
Erfurt
Donnerstag, 16. März, 20 Uhr
Haus Dacheröden/Bürgersaal
Eintritt: € 9,90/erm. € 7,90
Meiningen
Donnerstag, 4. Mai, 19.30 Uhr
Stadt- und Kreisbibliothek „Anna Seghers“ 
Eintritt: € 10,00/erm. € 5,00 VVK;
€ 15,00/erm. € 5,00 AK
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Liebes Tagebuch … Jeder kennt wohl diese Wendung und 
hat vielleicht auch schon selber damit einen Eintrag in 
sein kleines Heiligtum begonnen. Wer nicht möchte, dass 
seine Tagebucheinträge im Verborgenen bleiben, der kann 
sich bei Linnea Müller, der diesjährigen Freiwilligen bei 
der  „Erfurter Herbstlese“, unter fsj_kultur@herbstlese.de 
zum Diary Slam anmelden. Egal, ob erster Kuss, erster 
Schultag, wagemutiges Abenteuer oder chaotischer All-
tag, jedes wirklich selbst geschriebene Tagebuch ist uns 
willkommen. Wie bei einem Poetry Slam treten die Tage-
buchschreiber gegeneinander an, und das Publikum ent-
scheidet, wer eine Runde weiter kommt.

Erfurt
Freitag, 17. März, 20 Uhr
Franz Mehlhose
Eintritt: € 5,00

3. THÜRINGER DIARY SLAM

SAŠA STANIŠIC

Jeder kennt sie: Menschen, die Fallen stellen, Menschen, 
die sich locken lassen, Menschen, die sich befreien – im 
Krieg und im Spiel, mit Trug und Tricks und Mut und 
Witz. Um solche Menschen geht es in den acht Erzäh-
lungen von Saša Stanišić. Sprachliche Brillanz und außer-
gewöhnliches Einfühlungsvermögen zeichnen seine Ge-
schichten aus. Die Figuren sind alle auf verschiedene Art 
verrückt und spiegeln genau deshalb die Welt, wie sie 
heute ist.



Die Buchhandlung Hugendubel präsentiert die Ge-
winnerin des „Debütantesalons“ der Herbstlese 2016, 
Katharina Winkler, mit einer Sololesung. Winklers Ro-
mandebüt erzählt von Filiz, die in einem kurdischen Dorf 
in der Türkei aufwächst und mit fünfzehn Jahren Yunus 
heiratet. Doch mit der Hochzeit platzen ihre Träume von 
Freiheit und Autonomie: Sie ist der körperlichen und 
seelischen Brutalität ihres Mannes ausgesetzt. Daran än-
dert auch die Emigration der Familie in den Westen nichts 
– vorerst. Denn irgendwann gelingt Filiz das vermeintlich 
Unmögliche: die Befreiung aus physischer und psychi-
scher Abhängigkeit. Ein Buch, das unter die Haut geht.

Faust ist ein Sinnbild und eine Figur, die bis heute faszi-
niert.
„Faust war ein Suchender, auch dieses Buch sucht: nach 
Spuren einer historischen und einer literarischen Figur.“ 
Das sagt Torsten Unger über seine neue Publikation, in 
der er zahlreiche Faust-Orte vorstellt. Viele davon sind 
längst Bestandteil unseres kulturellen Gedächtnisses, 
andere harren noch ihrer Entdeckung als Faust-Stätte. 
Torsten Unger unterscheidet zwischen den Orten, die für 
den historischen Faust belegt sind, und jenen, an denen 
der Faust literarischer Bearbeitungen auftaucht.

Wie werden wir, wer wir sind? Durch unser Geschlecht? 
Durch Kultur und Tradition? Durch Religion? Durch 
Heimat, Erziehung und nationale Mythen? Durch 
auferlegte Erinnerung und Geschichte? In einem sehr 
persönlichen Text schreibt der Wegbereiter der deutsch-
französischen Verständigung über die Entstehung sozialer 
Identität und das Gefühl der Zugehörigkeit. Wie immer 
provokativ, anschaulich und mit einer Vielzahl konkreter 
Beispiele aus seinem eigenen Leben. Am Ende steht, dass 
wir „mehr Mensch“ werden müssen und die Frage nach 
der Identität nicht ohne eine humane Ethik beantwortet 
werden kann. 

Die Berlinerin steht seit mehr als 40 Jahren auf der Bühne 
und wirkte in über 100 Fernseh- und Kinoproduktionen 
mit. 2004 rief sogar die Traumfabrik Hollywood! Unter 
der Regie von Tim Burton spielte sie an der Seite von 
Johnny Depp. In ihrer Autobiographie „Fürs Schubfach 
zu dick“ berichtet sie von ihren Erfahrungen im natio-
nalen und internationalen Bühnen- und Filmgeschäft – 
ein Buch voller Schauspielerschnurren und Anekdoten, in 
dem auch das Private seinen Platz findet, wenn die 
Troegner von ihrer Ehe mit Ulrich Thein erzählt.

Erfurt
Montag, 20. März, 20 Uhr
Haus Dacheröden/Festsaal
Eintritt: € 9,90/erm. € 7,90

Auf den Spuren von Faust.
Besichtigung von 13 historischen
und 27 literarischen Orten

TORSTEN UNGER

Erfurt
Dienstag, 21. März, 20 Uhr
Franz Mehlhose
Eintritt: € 9,90/erm. € 7,90

KATHARINA WINKLER
Blauschmuck

FRANZISKA TROEGNER
Fürs Schubfach zu dick 

Erfurt
Freitag, 24. März, 20 Uhr
Haus Dacheröden/Festsaal
Eintritt: € 9,90/erm. € 7,90
In Kooperation mit dem
Französischen Kulturbüro in Thüringen

ALFRED GROSSER
Le Mensch.
Die Ethik der Identitäten

Gera
Mittwoch, 22. März, 19.30 Uhr
Stadt- und Regionalbibliothek
Eintritt: € 8,00 VVK/€ 10,00 AK
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Am Welttag des Buches, dem 23. April, starten wir unser 
Eröffnungsprogramm im Haus Dacheröden. Der Verein 
Erfurter Herbstlese als neuer Betreiber lädt Sie herzlich 
ein, dieses schöne historische Haus im Herzen Erfurts als 
Ort der literarisch-kulturellen Begegnung wiederzuent-
decken. Die Literatur, das Lesen und die Welt der 
schönen Bücher sollen im Zentrum stehen, aber darüber 
hinaus werden Sie auch musikalische Veranstaltungen, 
Ausstellungen, politische Podien und vieles mehr erleben 
können. 
Am Vormittag des 23. April beginnen wir mit der Über-
gabe der Urkunde an die neue Stadtschreiberin Luo 
Lingyuan durch Oberbürgermeister Andreas Bausewein. 
Dann folgt Christoph Heins Lesung aus seinem neuen 
Roman „Trutz“. Und am Nachmittag präsentiert sich die 
Kurt-Wolff-Stiftung, die sich der Förderung einer viel-
fältigen Verlags- und Literaturszene verschrieben hat und 
dazu einlädt, unser Augenmerk auf die kleinen und un-
abhängigen Verlage mit ihren besonderen Büchern und 
einem individuellen Profil zu richten.

An den Folgetagen erwarten wir u.a. Clemens Meyer & 
Claudius Nießen, die von unzähligen gemeinsamen Film-
abenden und ihren liebsten Trash-Filmen erzählen. 
Christine Mann, Tochter von Werner Heisenberg, und 
Frido Mann, Enkel von Thomas Mann, zeigen in ihrem 
gemeinsamen Buch „Es werde Licht“, welch’ gravierende 
Folgen der Umbruch in den Naturwissenschaften durch 
die Quantentheorie für unser Denken und Handeln 
hatte.
Natürlich gibt es auch Angebote für die Kleinen: 
Christian Georgi und Jörg Kokott nehmen Kinder mit auf 
eine musikalische „Reise ins Niemehrmeckerland“. Ingrid 
Annel und Nadja Rümelin, beide Erfurterinnen, sind mit 
„Esel Erasmus unterwegs im sagenhaften Erfurt“. Die 
Texte stammen von Ingrid Annel, die Illustrationen von 
Nadja Rümelin.
Unsere erste Ausstellung im Haus Dacheröden werden 
wir ebenfalls in dieser Zeit präsentieren, die Vernissage 
dazu findet am 28. April statt. Und wir planen einen 
musikalischen Abend für Sie. Lassen Sie sich überraschen 
und schauen Sie ab Ende Februar auf unsere Website 
www.herbstlese.de, dort werden Sie alle Termine des Er-
öffnungsprogrammes und nähere Informationen zu Kar-
tenverkauf, Eintrittspreisen u.a. finden.

KULTUR: HAUS DACHERÖDEN
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KULTUR:HAUS
DACHERÖDEN

ERFURT



Die „Warrior Cats“ fauchen wieder. Erlenpfote und seine 
Schwester Funkenpfote aus dem DonnerClan machen 
sich auf die gefährliche Suche nach dem verschollenen 
WolkenClan. Cherith Baldry, eine der Autorinnen, die 
sich hinter dem Namen Erin Hunter verbirgt, wird zu-
sammen mit der deutschen Stimme Marian Funk in einer 
Mischung aus Lesung und Gespräch auf Englisch und 
Deutsch die Wildkatzen zum Leben erwecken. 

Der begnadete Kolumnist Axel Hacke schildert seine 
Begegnung mit dem Schöpfer, der unglücklich ist über die 
Unvollkommenheit des eigenen Werks, nun aus seiner 
Einsamkeit flieht und ausgerechnet bei den Menschen 
Trost sucht. Eine so großartige wie versponnene Ge-
schichte voll seltsamster Ereignisse, heiter und ernst 
zugleich. Weil aber jeder Abend mit Axel Hacke eine 
Wundertüte voll verschiedenster Geschichten ist, trifft 
man nicht nur Gott, sondern vielleicht auch den weißen 
Neger Wumbaba, den kleinen König Dezember und den 
traurigen Kühlschrank Bosch, oder man begegnet Paola, 
der Ehefrau des Erzählers, sowie Luis, seinem Sohn.

Mit seiner „Gebrauchsanweisung für das Leben“ umkreist 
Andreas Altmann das, was das Leben ausmacht: Liebe 
und Schmerz, Abenteuer und Freundschaften, Einsam-
keit, Religion und Tod, Heimat und Sprache. Und am 
Ende jeder Seite erinnert er den Leser an etwas, was man 
manchmal schnell vergisst: Das Leben will belohnt wer-
den, hat es doch gerade mich ausgesucht!

Erfurt
Montag, 27. März, 20 Uhr
Evangelisches Ratsgymnasium
Eintritt: € 11,90/erm. € 9,90
Nordhausen
Dienstag, 28. März, 19.30 Uhr 
Bürgerhaus/Stadtbibliothek, Ratssaal
Eintritt: € 10,00
Eine Veranstaltung des Fördervereins der 
Stadtbibliothek „Nicolai in foro“ e.V.

ANDREAS ALTMANN
Gebrauchsanweisung für das Leben

Nordhausen
Montag, 27. März, 10 Uhr
Bürgerhaus/Stadtbibliothek, Ratssaal
Eintritt: € 2,00
Eine Veranstaltung des Fördervereins der
Stadtbibliothek „Nicolai in foro“ e.V.

CHERITH BALDRY
& MARIAN FUNK

Leseshow mit

Gotha
Mittwoch, 29. März, 20 Uhr
Kulturhaus Gotha
Eintritt: € 16,00 VVK/€ 18,00 AK
Im Rahmen von „Lesen Live“ 2017

AXEL HACKE
Die Tage, die ich mit Gott verbrachte

Annette Scheibner schreibt vom Meer, von der Land-
schaft an der Ostsee, am Darß. Bereits zu DDR-Zeiten 
wurden die Texte von Annette Scheibner in der Reihe 
„Poesiealbum" veröffentlicht. Die in Jena geborene 
Lyrikerin ist im Landkreis Schmalkalden-Meiningen sess-
haft geworden, hat als Zahnärztin gearbeitet und das 
Schreiben nie aufgegeben. Ihre Gedichte in „Dünenmeer, 
Malvenweh" erzählen von der Stille am Bodden, vom Ab-
rieb an der Steilküste und vom Künstlerort Ahrenshoop. 
Die immerwährende Sehnsucht nach Sand, Wind und 
Meer spricht aus ihren Gedichten und weckt unsere Er-
innerungen an Sommer und Meer.

Meiningen
Mittwoch, 29. März, 19.30 Uhr
Stadt- und Kreisbibliothek „Anna Seghers“ 
Eintritt: € 6,00/erm. € 4,00

Dünenmeer, Malvenweh

ANNETTE SCHEIBNER
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Warrior Cats



Der Briefwechsel zwischen Willy Brandt und Helmut 
Schmidt aus den Jahren 1958 bis 1992 bietet neue Ein-
blicke in das persönliche Verhältnis von zwei heraus-
ragenden Sozialdemokraten und Staatsmännern. Die 
beiden so unterschiedlichen Charaktere verband neben 
mancher Rivalität eine jahrzehntelange Partnerschaft. 
Ihre politischen Kontroversen über die eigene Partei oder 
die Nachrüstungsfrage machen dabei den besonderen 
Reiz dieser Korrespondenz aus.
Moderation: Dietmar Herz
Lesung: Ullrich Reuscher und Alexander Terhorst

Christoph Dieckmanns Reportagen und Texte sind 
immer lebensprall, klug und politisch. In „Mein Abend-
land“ erzählt er Gegenwart als Herkunft aus Europas 
„Leitkulturen“ Nationalismus und Krieg. Er führt nach 
Verdun, in das frühere Jugoslawien und an die Gräber der 
Roten Armee. Er folgt den Brüdern Grimm, Rosa Luxem-
burg und Willy Brandt. Er fährt mit der Eisenbahn ins 
„Morgenland“, von Istanbul bis Teheran. Und er predigt 
auf der Wartburg über das Fremde. Ein Buch über unsere 
Identitäten, deutschkundig und weltoffen.

Mein Abendland.
Geschichten deutscher Herkunft
Erfurt
Freitag, 31. März, 20 Uhr
Haus Dacheröden/Festsaal
Eintritt: € 9,90/erm. € 7,90

CHRISTOPH DIECKMANN

Weimar
Sonntag, 2. April, 11 Uhr
Deutsches Nationaltheater/Foyer 1
Eintritt: € 7,90/erm. € 5,90
In Kooperation mit der
Friedrich Ebert Stiftung/Landesbüro Thüringen

MEIK WOYKE (Hg.)

Willy Brandt – Helmut Schmidt.
Partner und RivalenErfurt

Mittwoch, 29. März, 20 Uhr
Haus Dacheröden/Bürgersaal
Eintritt: € 7,90/erm. € 5,90
In Kooperation mit der
Friedrich Ebert Stiftung/Landesbüro Thüringen

WOLF WAGNER
Ein Leben voller Irrtümer

22 23

Wolf Wagner, aus Westdeutschland stammend, war bis 
2009 Professor an der Fachhochschule Erfurt, in der Zeit 
von 2001 bis 2005 auch ihr Rektor. Seine persönliche 
Lebensgeschichte begreift er als subjektive Ausprägung 
der Geschichte Westdeutschlands. Ein Westdeutschland, 
das in der Nachkriegszeit noch so tief in Nationalsozialis-
mus und engstirniger Kirchlichkeit steckte, dass der Weg 
aus dieser festgefrorenen Zeit nur als einer von Versuch 
und Irrtum möglich war. Selbstverständlich überwogen 
die Irrtümer, aber mit oft wunderbaren und produktiven 
Folgen. In Erfurt wird Wolf Wagner von den Irrtümern in 
seiner Erfurter Zeit lesen.

Der Vater der jungen Nelly wurde als Wissenschaftler zu 
einem Leben im fernen Russland gezwungen. Nelly passt 
sich daraufhin ihrer Ostberliner Umgebung immer weni-
ger an. Als sich in Berlin und Halle die Unzufriedenheit 
mit dem Regime in Massendemonstrationen entlädt, 
hängt nicht nur das Leben von Nelly am seidenen Faden. 
Titus Müller erzählt eindringlich und packend vom 
Leben der Aufbegehrenden und entfaltet authentisch und 
detailgenau das Panorama des Aufstandes am 17. Juni 
1953, als 24 Stunden lang alles möglich schien. 

Erfurt
Donnerstag, 6. April, 20 Uhr
Stadt- und Regionalbibliothek
Eintritt: € 9,90/erm. € 7,90

TITUS MÜLLER
Der Tag X



Der Tod des Bruders stürzt die Moderatorin Bärbel 
Schäfer in eine Krise, in einen Ausnahmezustand. Sie 
gelangt an eine Grenze, die sie fragen lässt: Was tröstet? 
Wie kann das Leben weitergehen? Wie finden gläubige 
Menschen Halt in Lebenskrisen? Wie finde ich als Athe-
istin Trost in dieser traumatischen Lebenssituation? Offen 
und in einem sehr besonderen Ton beschreibt sie das per-
sönlich Erlebte, ihre Skepsis und ihre überraschenden 
Begegnungen mit Menschen und deren Glauben. 

Ilmenau
Donnerstag, 6. April, 19.30 Uhr
Stadtbibliothek
Eintritt: € 10,00

BÄRBEL SCHÄFER
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Seit Jahren stehen Matthias Brandt und Jens Thomas mit 
„Psycho“ und „Angst“ auf der Bühne. In „LIFE - Raum-
patrouille & Memory Boy“ begegnen sich Matthias 
Brandts neues Buch und Jens Thomas’ neues Album, 
gleichzeitig entstanden und eng miteinander verbunden, 
auf der Bühne in einer Wort-Musik-Collage. Ihre Ge-
schichten und Songs sind Reisen in einen Kosmos, den 
jeder kennt, der aber hier mit ganz besonderem Blick 
untersucht wird: den Kosmos der eigenen Kindheit. 
Matthias Brandt, einer der bekanntesten deutschen 
Schauspieler, legt mit „Raumpatrouille“ sein Buchdebüt 
vor. Jens Thomas, Singer-Songwriter und Improvisations-
künstler, studierte Jazz-Klavier.

Erfurt
Freitag, 7. April, 20 Uhr
Theater Erfurt
Eintritt: € 19,90/erm. € 17,90

MATTHIAS BRANDT
& JENS THOMAS

LIFE –
Raumpatrouille & Memory Boy

Ist da oben jemand?
Weil das Leben kein Spaziergang ist

Die Kinder des Rechtsmediziners Dr. Fred Abel, Mitglied 
der BKA-Einheit „Extremdelikte“, sollen die Sommer-
ferien bei ihrem Vater in Berlin verbringen. Aber es 
kommt anders: Wenige Tage nach ihrer Ankunft werden 
die 17-jährigen Zwillinge Manon und Noah von einem 
Kriminellen entführt. Und es spricht einiges dafür, dass 
der ehemalige transnistrische Geheimdienstchef Juri 
Burkjanov nur auf diesen Moment gewartet hat, um Abel 
neuerlich unter Druck zu setzen … Michael Tsokos, 
Deutschlands bekanntester Rechtsmediziner, greift in 
seinen True Crime Thrillern authentische Fälle auf. 

Erfurt
Mittwoch, 19. April, 20 Uhr
Gewerkschaftshaus
Eintritt: € 11,90/erm. € 9,90

MICHAEL TSOKOS
Zerbrochen

Auf der Bühne gab Walter Plathe den verführerischen 
Liliom, den schelmischen Schwejk, den tragischen Pro-
fessor Unrat. In Filmen spielte er komische und ernste 
Rollen, im Fernsehen war er der bodenständig-sym-
pathische „Landarzt“. So schillernd und vielseitig die 
Rollen, so geradlinig und direkt der Charakter dahinter. 
Walter Plathe, eine echte Berliner Pflanze, ein Typ mit 
Herz und Schnauze, ein Volksschauspieler, der seine 
Lebensgeschichte erzählt.
„Humor ist immer wichtig. Ein Tag ohne Lachen ist ein 
verlorener Tag.“ Walter Plathe

Nordhausen
Samstag, 8. April, 19.30 Uhr
Bürgerhaus/Stadtbibliothek, Ratssaal
Eintritt: € 12,00
Eine Veranstaltung des Fördervereins der
Stadtbibliothek „Nicolai in foro“ e.V.

WALTER PLATHE
Ich habe nichts ausgelassen



Die Crème de la Crème der deutschsprachigen Slam 
Poeten kommt zum bereits 13. Highslammer nach Erfurt. 
In der Landeshauptstadt werden die geladenen Gäste mit 
ihren Texten das Publikum verzaubern.
Das Line-Up:
Paul Weigl (Berlin – deutschsprachiger Vizemeister),
Caddi Kutz (Dresden – sächsische Vize-Landesmeisterin),
Meral Ziegler (Konstanz/Hamburg – deutschsprachige 
U20-Finalistin), Hannah Conrady (Weimar – Thüringer 
U20-Landesmeisterin), Steve Kußin (Jena – Eobanus-
Hessus-Preisträger), Marvin Weinstein (Berlin), 
Benjamin Baumann (Jena)
Special Guest: Das weltweite Netzwerk für ein beding-
ungsloses Grundeinkommen
Feature Poet: Nick Pötter (Gewinner des Highslammer 
XII)
Moderation: AIDA (Andreas In der Au)

Der Journalist Jörg Armbruster hat lange Zeit für ver-
schiedene Fernsehsender, u.a. die ARD, als Nahost-
Korrespondent gearbeitet und war dabei, als der Konflikt 
in Syrien begann. Seine damaligen Einschätzungen be-
trachtet er heute im Rückblick durchaus selbstkritisch. In 
Meiningen wird er mit syrischen Flüchtlingen und dem 
Publikum ins Gespräch kommen zu drängenden Fragen: 
Wie konnte es zu diesem zerstörerischen Krieg kommen? 
Welche politischen Kräfte und Koalitionen wirken in 
Syrien? Was denken und wollen die Menschen vor Ort?

HIGHSLAMMER XIII
Erfurt
Samstag, 22. April, 19 Uhr 
Evangelisches Ratsgymnasium
Eintritt: € 11,90/erm. € 9,90

Meiningen
Freitag, 28. April, 19.30 Uhr
Meininger Theater/Kammerspiele
Eintritt: € 12,00/erm. € 5,00 VVK;
€ 15,00/erm. € 5,00 AK

JÖRG ARMBRUSTER
Syrien – Krieg ohne Ende?
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Die Kleinstadt Kindelbrück erlebt die schlimmste Mord-
serie ihrer Geschichte – gleich drei Leichen werden in dem 
Städtchen im Thüringer Becken entdeckt. Die Toten 
stammen allesamt aus dem Nachbarort Bilzingsleben, 
sind splitternackt – und ihre Mägen mit Apfelsaft gefüllt. 
Die Kommissare Bernsen und Kohlschuetter glauben zu-
nächst an einen verrückten Serientäter mit Vorliebe für 
Fruchtsäfte. Doch die Wahrheit erweist sich als weitaus 
pikanter …

Sömmerda
Donnerstag, 11. Mai, 19.30 Uhr
Bibliothek im Dreyse-Haus
Eintritt frei 

JULIA BRUNS

Woher haben die Thüringer eigentlich ihren Namen? Was 
passierte beim Sängerkrieg auf der Wartburg wirklich? 
Warum ließ sich Goethe von Napoleon zum Deppen 
machen? Der Erfurter „Arche“-Kabarettist Ulf Annel 
beweist in seinem Solo-Programm humorvoll, dass 
Thüringen für viel mehr steht als für Kloß und Bratwurst. 
Er „lunst“ in helle und dunkle Ecken der Geschichte und 
nimmt uns mit auf eine amüsante Reise von der Ur-
gesellschaft bis zur Wende. Musikalisch begleitet wird der 
literarisch-heitere Nachmittag vom Pianisten Jürgen 
„Atze“ Adlung alias Mr. Speedfinger.

Nordhausen
Sonntag, 7. Mai, 16 Uhr
Bürgerhaus/Stadtbibliothek, KaffeeHaus
Eintritt: € 5,00
Eine gemeinsame Veranstaltung von Lese-Zeichen e.V.
und Förderverein der Stadtbibliothek „Nicolai in foro“ e.V.

ULF ANNEL
Die unglaubliche Geschichte Thüringens

Äpfel und Dirnen.
Thüringen-Krimi
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Mogador, die Hafenstadt an der Atlantikküste in Marok-
ko, ist weit genug weg, um dem geflohenen Banker Patrick 
Elff, der sich an dubiosen Geschäften beteiligt hat, zum 
einstweiligen Verschwinden zu verhelfen. In Mogador 
taucht Elff, der sich in Düsseldorf mit einem Sprung aus 
dem Fenster aus einem modernen Bankerleben verab-
schiedet hat, ein in die alt-maghrebinische, mystische und 
manchmal ebenso betrügerische Welt der Seherin, Kupp-
lerin und Geldverleiherin Khadija, bei der er Unterschlupf 
findet. „Mogador“ ist ein großes Lesevergnügen zwischen 
Thriller und Märchen.

Die Theatermacherin Inka Meyer hat ein Problem: Ihr 
wurde das Shakespeare-Stück „Der Widerspenstigen 
Zähmung“ zur Inszenierung aufgebrummt. Ist es heute 
überhaupt noch möglich, ein Stück mit derart mittel-
alterlichen Rollenbildern auf die Bühne zu bringen? Die 
Aufgabe wird schnell zur Bestandsaufnahme: Wie geht es 
den Frauen in der Gegenwart? Weib oder Weibchen?  
Gleichgestellt oder zurückgestellt? Powerfrau oder Über-
mutter? Wer verkörpert die moderne Frau? Inka Meyers 
Antworten sind verblüffend, originell und höchst unter-
haltsam. 

INKA MEYER
Kill me, Kate!
Kabarett-Dramödie
Ilmenau
Dienstag, 16. Mai, 19.30 Uhr
Stadtbibliothek
Eintritt: € 10,00
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MARTIN MOSEBACH
Mogador
Meiningen
Dienstag, 16. Mai, 19.30 Uhr
Stadt- und Kreisbibliothek „Anna Seghers“ 
Eintritt: € 10,00/erm. € 5,00 VVK;
€ 15,00/erm. € 5,00 AK

Sie erobern die Herzen des Publikums: der Autor Eber-
hard Görner und der durch seine Indianerrollen berühm-
te Filmstar Gojko Mitić. In seinem historischen Roman 
erzählt der Autor aus dem Leben Heinrich Melchior 
Mühlenbergs, der als Patriarch des amerikanischen Pro-
testantismus gilt. Gojko Mitić übernimmt bei der Lesung 
die Figur des Indianerhäuptlings Fliegender Pfeil. Ge-
meinsam entführen die beiden auf eine spannende Reise 
in das Amerika des 18. Jahrhunderts. 

Nordhausen
Freitag, 19. Mai, 19.30 Uhr
Bürgerhaus/Stadtbibliothek, Ratssaal
Eintritt: € 5,00
Eine Veranstaltung des Lutherforums Nordhausen

EBERHARD GÖRNER &
GOJKO MITIC

Vietnamesen, die Zuwanderern Deutsch beibringen, 
Türken, die auf die Mittagsruhe pochen, Iraner, die ihre 
Gartenzwerge bemalen, oder ein Politiker mit paläs-
tinensischen Wurzeln, der dem Stammtisch erklärt, was 
Deutschsein heute bedeutet. Lucas Vogelsang fährt vom 
Berliner Wedding aus quer durch die Bundesrepublik und 
trifft Menschen, die von Herkunft und Identität erzählen 
– in Pforzheim, Rostock-Lichtenhagen oder Castrop-
Rauxel. So reist er hinein in die Gegenwart unseres Lan-
des. „Heimaterde“ stellt sich der großen Frage, wer wir 
sind.

Gera
Mittwoch, 17. Mai, 19.30 Uhr
Stadt- und Regionalbibliothek
Eintritt frei
In Kooperation mit der
Landeszentrale für Politische Bildung

LUCAS VOGELSANG
Heimaterde.
Eine Weltreise durch Deutschland

In Gottes eigenem Land



Ja, sie kommen wieder nach Meiningen – sechs Slammer 
aus ganz Deutschland, um hier in den “Ring” zu steigen, 
in dem nur mit Worten gefochten wird.
Beim Poetry Slam kommt es nicht nur auf den Inhalt der 
Texte an, sondern auch auf die Art und die Qualität der 
Performance. Mal geflüstert, mal geschrien, mal bloßer 
Vortrag, mal echte Schauspielkunst – alles ist erlaubt, um 
das Publikum zum Lachen oder zum Nachdenken zu 
bringen. Die Texte müssen selbst geschrieben sein, für den 
Vortrag gibt es ein Zeitlimit und am Ende entscheidet das 
Publikum. Auch wenn ein Poetry Slam immer Wett-
bewerbscharakter trägt: Es ist ein Spiel, bei dem alle 
gewinnen.

POETRY SLAM
Meiningen
Mittwoch, 7. Juni, 20 Uhr
Altes Kino
Eintritt: € 8,00/erm. € 6,00

Unsere Erde ist zu retten.
Haltungen, die wir jetzt brauchen
Nordhausen
Mittwoch, 14. Juni, 19 Uhr
Bühne St. Blasiikirche
Eintritt frei 
Eine Veranstaltung des Lutherforums Nordhausen

Ecclesia semper reformanda – Die Kirche muss sich stän-
dig erneuern. Und nicht nur die Kirche. Das Reforma-
tionsjahr sollte Anlass sein, dass sich auch die Gesellschaft 
fragt, wie sie sich verändern muss, um unsere Erde zu 
retten. Friedrich Schorlemmer warnt in seinem aktuellen 
Buch vor einem entfesselten Kapitalismus, der Mensch 
und Natur zur Ressource degradiert, und formuliert eine 
ökumenische und politische Antwort auf die zweite En-
zyklika von Papst Franzikus, in der dieser Umweltschutz 
sowie soziale Gerechtigkeit ins Zentrum stellte. 

FRIEDRICH SCHORLEMMER

Wer mag ihn nicht, den liebenswürdigen Comissario 
Brunetti aus den Kriminalromanen von Donna Leon? 
Nach 25 Fällen ist es kein Wunder, wenn der Comissario 
schwächelt. Als er endlich den Entschluss gefasst hat, sich 
zu erholen, bekommt er in seinem Erholungsort prompt 
einen seiner größten Fälle. Da darf natürlich auch die 
charmante Signorina Elettra Zorzi nicht fehlen, die in den 
Verfilmungen der Krimis von Annett Renneberg gespielt 
wird. 

Meiningen
Montag, 19. Juni, 19.30 Uhr
Meininger Theater/Großes Haus
Eintritt:
€ 20,50/€ 17,20/€ 13,90 VVK;
€ 21,00/€ 18,00/€ 15,00 AK 

DONNA LEON
& ANNETT RENNEBERG

Stille Wasser.
Commissario Brunettis
sechsundzwanzigster Fall
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Die Karten zu allen Lesungen in Erfurt erhalten Sie
bei folgenden Vorverkaufsstellen:
Herbstlese Geschäftsstelle in Erfurt, Marktstraße 6
Tel.: 0361-644 123 75 oder online unter 
www.herbstlese.de
Ticket Shop Thüringen: TA, OTZ, TLZ 
Pressehäuser/Service-Partner/
angeschlossene Tourist Informationen sowie unter 
www.ticketshop-thueringen.de, Tel.: 0361-227 5 227
Buchhandlung Hugendubel in Erfurt, Anger 62,
Mo-Sa 9.30-20.00 Uhr
Im Folgenden finden Sie die Adressen aller Veranstal-
tungsorte und die Informationen zum Kartenverkauf, 
wenn er von den o.g. Vorverkaufsstellen abweicht.

Arnstadt
Stadt- und Kreisbibliothek im Prinzenhof,
An der Liebfrauenkirche 2
Karten: Arnstädter Buchhandlung, Tel.: 03628-60 25 84; 
Bibliothek im Prinzenhof, Tel.: 03628-64 07 18

Erfurt
Augustinerkloster, Augustinerstraße 10
Collegium maius, Michaelisstraße 39
Erinnerungsort Topf & Söhne, Sorbenweg 7
Evangelisches Ratsgymnasium,
Meister-Eckehart-Straße 6
Franz Mehlhose, Löberstraße 12
Haus Dacheröden, Anger 37
Gewerkschaftshaus, Juri-Gagarin-Ring 150
Kaisersaal, Futterstraße 15/16
Stadt- und Regionalbibliothek, Domplatz 1
Theater Erfurt, Theaterplatz 1

Gera
Stadt- und Regionalbibliothek, Puschkinplatz 7a
Karten: Stadt- und Regionalbibliothek,
Tel.: 0365-83 83 351 oder 83 83 378 oder 83 83 379

Gotha
Kulturhaus Gotha, Ekhofplatz 3
Karten: Ticket Shop Thüringen,
www.ticketshop-thueringen.de, Tel.: 0361-227 5 227

Veranstaltungsorte & Kartenverkauf Ilmenau
Stadtbibliothek, Bahnhofstraße 7
Karten: Ilmenau-Information, Tel.: 03677-60 03 00;
Ilmenauer Bücherstube, Tel.: 03677-20 22 95;
Stadtbibliothek, Tel.: 03677-20 22 12

Meiningen
Altes Kino, Platz an der Kapelle
Meininger Theater, Großes Haus, Bernhardstraße 5
Meininger Theater, Kammerspiele, Bernhardstraße 3
Stadt- und Kreisbibliothek „Anna Seghers“, 
Ernestinerstraße 38
Karten: Tourist-Information, Tel.: 03693-44 650; 
www.mkgd.de
Karten zur Lesung Sabine Ebert: Stadt- und Kreis-
bibliothek „Anna Seghers“, Tel.: 03693-50 29 59; 
Buchhandlung Lohmann, Tel.: 03693-84 070

Möhra
Lutherkirche in Moorgrund, Ortsteil Möhra
Karten: Buchhandlung am Markt in Bad Salzungen,
Tel.: 03695-60 38 52

Nordhausen
Bühne an der St. Blasiikirche, Barfüßerstraße 2
Bürgerhaus/Stadtbibliothek, Nikolaiplatz 1
Museum Tabakspeicher, Bäckerstr. 20a
Karten: Stadtbibliothek, Tel.: 03631-69 62 67,
E-Mail: bibliothek@nordhausen.de

Schmalkalden
Hotel „Grünes Tor“, Weidebrunner Gasse 12
Karten: Buchhandlung Lesezeichen, Tel.: 03683-40 50 30

Sömmerda
Bibliothek im Dreyse-Haus, Weißenseer Straße 33-35
Volkshaus Sömmerda, Weißenseer Straße 33-35
Karten:  Bibliothek, Tel.: 03634-62 30 92;
Tourist-Information Sömmerda, Tel.: 03634-35 03 50 

Weimar
Deutsches Nationaltheater, Theaterplatz 2
Karten: www.herbstlese.de, Tel.: 0361-644 123 75;
www.ticketshop-thueringen.de, Tel.: 0361-227 5 227;
Thalia Buchhandlung, Schillerstraße 5a
Karten: Thalia Buchhandlung, Tel.: 03643-82 81 1732 33



Alle Lesungen der Frühlingslese 2017 finden Sie im 
Internet unter www.herbstlese.de. Karten, die über 
www.herbstlese.de, die Geschäftsstelle der Herbstlese 
oder die Buchhandlung Hugendubel gekauft wurden, 
können in der Geschäftsstelle der Erfurter Herbstlese 
bis 10 Tage vor der Veranstaltung zurückgegeben 
werden. Die bei anderen Vorverkaufsstellen gekauften 
Karten unterliegen deren Geschäftsbedingungen.
Über www.herbstlese.de oder telefonisch bei der 
Geschäftsstelle der Herbstlese bestellte Karten werden 
10 Tage lang verbindlich reserviert. Nach dieser Frist 
verfällt die Reservierung automatisch. Die Herbstlese 
ist auch bei Facebook mit einer eigenen Seite präsent. 
Unseren Newsletter können sie auf unserer Internet-
seite abonnieren.

Fotonachweis: Asserate: © Gaby Gerster; Goldammer: © Jens Oellermann; 
Heidenreich: © Leonie von Kleist; Kunert: © Privat; Kudernatsch: © Ricky 
Fox; Thöns: © Marion Nelle; Beinert: © Ritchy Stock; Rohde & Siefken:
© Privat; Käßmann & Gysi: © Milena Schlösser; Tuckermann: © Jörg 
Metzner; Ebert: © FinePic, Helmut Henken-siefken; Manzel: © Philipp 
Glaser; Elstermann: © Jochen Saupe; Stanišić: © Katja Sämann; Schwarz:
© Dagmar Morath; Unger: © Holger John; Winkler: © Suhrkamp Verlag, 
Stefan Klüter; Troegner: © Silvia von Eigen; Grosser: © Badische Zeitung, 
Ingo Schneider; Altmann: © Ulli Seer; Baldry: © Beltz & Gelberg; Funk:
© Marco Ullrich; Hacke: © Thomas Dashuber; Scheibner: © Privat; 
Wagner: Dieckmann: © Privat; Woyke: © FES; Müller:
© Sandra Frick; Schäfer: © Privat; Brandt & Thomas: © Mathias Bothor; 
Plathe: © Dirk Bartling; Tsokos: © FinePic, Helmut Henkensiefken; 
Armbruster: © Westend Verlag; Annel: © Privat; Bruns: © Privat; Meyer:
© Birgit Hart; Mosebach: © Susanne Schleyer; Vogelsang: © Philipp Wente; 
Görner: © Mitteldeutscher Verlag; Mitić: © Agentur Astrid Rahn, Max 
Conrad; Schorlemmer: © Michael Reichel; Leon: © Diogenes Verlag,
Regine Mosimann; Renneberg: © Anne Huneck

© Udo Hesse; 

Redaktion: Heike Mahnert, Linnea Müller, Monika Rettig  
Gestaltung: Martin Schink · Druck: Fehldruck Erfurt

FRÜHLINGSLESE



Hotel
Krämerbrücke



mdr


	Seite 1
	Seite 2
	Seite 3
	Seite 4
	Seite 5
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16
	Seite 17
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20

